
 

Clubtauchgang vom Samstag, 15. Juli 2023 
 
Für diesen Clubtauchgang nichts Neues treffen sich um 07:30 Uhr 11 
wackere, frühaufstehende Taucherinnen und Taucher in Diegten. Stephan der 
Organisator gibt uns bekannt, dass wir in der Areuse tauchen gehen, es 
fliessen lediglich 1.5 m3 Wasser ab, also ein lockerer Tauchgang. Kaum 
gesagt, fahren wir los. 
 
Es zeigt sich, dass sich frühes Aufstehen, resp. Losfahren, eben doch lohnt, 
waren wir doch die Ersten beim Tauch-/Parkplatz. Nach einem kurzen 
Briefing und mit möglichst leichtem Tauchgerödel angetan begeben wir uns 
auf die Wanderung durch den noch schön kühlen Wald. 
 
Wie eigentlich immer gab es am Ziel einen schönen Tauchgang, bei dem wir 
viele kleine und grosse Forellen und Groppen bestaunen durften. Nach fast 
einer Stunde in der lieblich dahinfliessenden Areuse ging die Wanderung 
zurück. Wie so oft werden die komischen Tauchwanderer von den richtigen 
Wandernden bestaunt und auch mal hinterfragt, was man da denn Betauchen 
kann. 
 
Am Parkplatz angekommen war dieser voll besetzt und es gab bereits eine 
Autowarteschlange, die geduldig auf unsere freiwerdenden Parkplätze 
wartete. 
 
Für uns ging es weiter an den Tauchplatz Serrière Marlboro. 
 
Nach einer schönen und ausgiebigen Mittagsrast mit Stephans Holzkohlengrill 
und einer Vogel-Spatzen-Lehrlektion durch Olivier und Fütterung durch Dieter 

     , machten wir uns für den zweiten Tauchgang bereit. 

 
Wir teilten uns auf, die Einem stiegen bei der Treppe, die Anderen im 
«Teichbereich» ein. 
 
Leider war die Sicht nicht so gut, aber dafür die Wassertemperatur. So 
tauchten wir ab bis zu den beiden Delfinen, U-Boot, Motorboot, und dann zur 
Wasserleitung. Ja, es wurde da unten doch etwas frisch in unseren 
Nasstauchanzügen, und deshalb gab es im warmen Bereich ein ausgiebiges 
Austauchen, in Schwärmen von Eglis und Krebsen. 
  
Nach dem Zusammenrödeln ging's ins Restaurant du Lac, wo fleissig die 
Logbücher ausgefüllt wurden. 
 
Aus meiner Sicht ein superschöner Tag, vielen Dank an alle Beteiligten und 
dir Stephan für die Organisation. 
 
Allzeit gut Luft 
Ralph 


